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KLI-175-2 Klima schiitzen, Wohlstand sichern — Baden-Wiirttembergs griiner Weg ins
klimaneutrale und fossilfreie Zeitalter

Antragsteller*in: KV Freiburg
Beschlussdatum: 05.09.2019

Anderungsantrag zu KLI

Von Zeile 174 bis 177:
Uber die Zeit anwdchst. Es ist quasi eine Millgeblhr fir den klimazerstorenden CO,-Abfall. Die
Einnahmen werden als Energiegeld undsowie durch die Senkung der Stromsteuer und einer

grundsatzlichen Reform der Energiebesteuerung an die Burgerinnen und Burger zurtickgegeben.
Dadurch entsteht ein sozialer Klimaausgleich, der klimaschutzendes Verhalten fordert.

Begriindung

Die Zahlung eines pauschalen Energiegeldes setzt keine Anreize zu mehr klimafreundlichem
Verhalten. Eine grundsatzliche Reform der Energiebesteuerung, die sich nach dem CO2-Ausstof der
verschiedenen Energietrager bemisst, ermoglicht hingegen eine weitgehend einkommensneutrale
CO2-Bepreisung mit gleichzeitig starker Lenkungswirkung beziglich klimafreundlichem Verhalten (s.z.
B. Vorschlage des Vereins fiir eine nationale CO2-Abgabe oder des Forums Sozial-6kologische
Marktwirtschaft).

Ein Energiegeld soll dementsprechend nachrangig und nur bei Uberschiissigen Einnahmen pauschal
an die Burger®innen fliefsen.



	KLI-175-2 Klima schützen, Wohlstand sichern – Baden-Württembergs grüner Weg ins klimaneutrale und fossilfreie Zeitalter
	Änderungsantrag zu KLI
	Von Zeile 174 bis 177:

	Begründung


